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Wahlkampff orschung

Professionalität in Bürgermeisterwahlkämpfen
Von Dr. Charlotte Freund

2014, 285 S., brosch., 54,– € 
ISBN 978-3-8487-0976-2
(Kommunikation in Politik und Wirtschaft, Bd. 8)
www.nomos-shop.de/21887

Mit der Untersuchung von Bürgermeisterwahlkämpfen wird der 
Fokus auf die in der Wahlkampff orschung bislang kaum beachtete 
kommunale Ebene gerichtet. Ergebnisse aus Interviews mit 82 
Kandidaten ermöglichen einen systematischen Vergleich der Pro-
fessionalität ihrer Wahlkampff ührung. Der entwickelte Professi-
onalitätsindex umfasst 21 organisatorische und kommunikative 
Aspekte.

liegt ein Verdienst von Freund darin, ein System von Merkma-
len für ein professionellen Bürgermeisterwahlkampf vorgelegt zu 
haben. Christopher Schmidt, AKP 6/14

führen daher zu einem gut nachvollziehbaren Resultat, das präzise 
mit abhängigr und unabhängiger Variable operiert. Als Beispiel für 
eine methodisch solide Anlage einer Forschungsarbeit ist das Werk 
daher gut geeignet. Stephan Klecha, www.pw-portal.de Mai 2014

Wann Wähler entscheiden
Abläufe von Entscheidungsprozessen 
und der Zeitpunkt der Wahlentscheidung

Von Dr. Thomas Plischke

2014, 334 S., brosch., 59,– €
ISBN 978-3-8487-0854-3
(Studien zur Wahl- und Einstellungsforschung, Bd. 26)
www.nomos-shop.de/21748

Treff en Wähler ihre Wahlentscheidung tatsächlich zunehmend 
„spät“? Und wenn ja, welche Konsequenzen hat dies? Ausgehend 
von einem Prozessmodell der Wahlentscheidung wird untersucht, 
weshalb Wähler sich spät entscheiden, welche Rolle der Wahl-
kampf dabei spielt und warum das Wahlverhalten der Spätent-
scheider „fast-zufällig“ anmutet. 

Die Arbeit hat den Forschungspreis der Deutschen Gesellschaft 
für Wahlforschung gewonnen.

schließt eine wesentliche Forschungslücke... Plischkes Untersu-
chungen dürften über den rein politikwissenschaftlichen Kontext 
hinaus von großem Interesse sein, denn die Frage der Eff ektivität 
von Wahlkämpfen wird spätestens mit dem Einsatz von gezieltem 
‚Agenda Setting‘ und ‚Issue Framing‘ auch von Kognitionspsycho-
logen, Handlungstheoretikern und Konsumforschern in den Blick 
genommen. Sonja Clasing, ZParl 4/14

empfehlenswerte Studie Stefan Müller, www.pw-portal.de April 2014
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